
Unser Mitarbeitendenausflug 2022 ging Ende April 
nach Garching zum „ESO Supernova Planetarium 
& Besucherzentrum“. Wir wurden dort von Dr. Rein 
Warmels durch die Dauerausstellung „Das leben-
dige Universum“ geführt. Die Ausstellung an sich ist 
modern und abwechslungsreich gestaltet, beson-
ders aber faszinierte Dr. Rein Warmels mit seinem 
Herzblut für die Astronomie und den persönlichen 
Bezügen nach einem erfüllten Arbeitsleben an der 
Europäischen Südsternwarte. Sein Arbeitsplatz war 
also im Forschungsinstitut in Garching, die praktischen 
Einsätze zu den beeindruckenden Teleskopen gingen 
regelmäßig nach Chile. Auch uns nahm er dorthin 
mit. Sehr gelungen stellte er für uns biografische und 
thematische Bezüge zwischen Astronomie und Glaube 
bzw. Kirche her.

In einem zweiten Teil ging es ins Fulldome-Planetarium 
zur Show „Von der Erde zum Universum“. Wir wurden 
wach gemacht mit einem Quiz zum Allgemeinwissen: 
Wie lange braucht das Licht von der Sonne zur Erde? - 
500 Sekunden. Wie weit weg ist der Mond? - 384.400 
Kilometer. Wie viele Planeten kreisen um die Sonne? 
Da wurde ganz schnell mal Schulwissen aufgefrischt. 

Die Show war natürlich interessant. Vor allem aber 
waren die Bilder, die durch den Einsatz der Technik im 
Fulldome gleichsam durch den Zuschauer hindurchflos-
sen, ergreifend!

Dekan Felix Reuter rundete das Programm mit einer 
zum Nachdenken anregenden Andacht im Spiritum, 
dem überkonfessionellen Raum auf dem Campus, ab. 
Geerdet wurden wir anschließend bei „Goldbraun“ 
gegenüber, wo wir wählen konnten unter Currywurst 
in über 100 Variationen, frischen Burgern und Salaten. 
In großer Runde bei Sonnenschein genossen wir nicht 
nur das Mittagessen, sondern auch die Gespräche mit 
bekannten und unbekannten Kolleginnen und Kollegen. 
Ein großes Dankeschön an Dekan Felix Reuter, der über 
das Dekanat uns alle zum Essen einlud!

Insgesamt war es wieder ein gelungener Ausflug. 
Erstmals nur halbtägig und mit privater Anreise 
(U-Bahn!). Diese neue Konzeption kam überwiegend 
gut an, weshalb wir künftig wohl sowohl ganz- als 
auch halbtägige Ausflüge organisieren werden.
Und wer nicht dabeisein konnte und die ESO in 
Garching noch nicht kennt: Ein Besuch lohnt!

Rückblick auf unseren Mitarbeitendenausflug zur ESO in Garching am Freitag, 29. April 2022
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Seit Mai 2022 ist die neue MAV für 
die nächsten vier Jahre im Amt!

Ein sehr großer Dank gebührt dem Wahlvorstand mit 
Sylvia Erber, Irmgard Nebl und Annemarie Wiedeburg! 
Durch ihr Engagement verlief alles rund um die MAV-
Wahl reibungslos. Das ist nicht selbstverständlich, wie 
man von anderswo hört!

Insgesamt waren per Briefwahl 83 Stimmzettel abgege-
ben worden, von denen nur 68 Stimmzettel gültig waren. 
Somit betrug die Wahlbeteiligung 35,8 Prozent. Nach der 
Auszählung ergab sich ein besonderes Phänomen: Von 
den insgesamt neun Kandidaten entfielen auf vier davon 
exakt gleich viele Stimmen (35) - hier entschied das 
Los. Der Wahlvorstand informierte alle sieben gewähl-
ten Mitarbeitendenvertreter, alle nahmen die Wahl an. 
Glücklicherweise gibt es nun mit Dagmar Hamberger 
und Dieter Drews zwei Ersatzmitglieder, die ihre Mitarbeit 
in der MAV zugesagt haben.

In der konstituierenden Sitzung am 4. Mai wurde fol-
gende Reihenfolge der MAV-Mitglieder mit Funktionen 
beschlossen:

Christian Müller

Alrun Schliemann

Sabine Brand-Lehmann

Dieter Polder

Monika Frühwacht

Gabriele Hönsch

Jutta Marb

Außerdem wurden die insgesamt 20 Wochenstunden 
Freistellung verteilt.

Termine MAV-Sitzungen

27.07.2022   14 Uhr   Ort: Prodekanat

21.09.2022   14 Uhr   per Zoom

12.10.2022   14 Uhr   per Zoom

30.11.2022   12 Uhr   Ort: Dankeskirche

30.11.2022   15 Uhr   Mitarbeitendenversammlung 
                Ort: Dankeskirche

14.12.2022   14 Uhr   Ort: Korneliuskirche

Alrun Schliemann, Christian Müller, Sabine Brand-Lehmann
Dieter Polder, Jutta Marb, Gabriele Hönsch, Monika Frühwacht



Entgelterhöhung Diakonie - ARK-Bayern 
beschließt Tariferhöhungen ab 1. Januar 
2023! 

Die Mitarbeitenden der Diakonie Bayern können ab 
dem kommenden Jahr mit deutlich mehr Gehalt rech-
nen: Die Arbeitsrechtliche Kommission (ARK) hat für 
2023 Steigerungen um bis zu 8,6 Prozent beschlossen. 
Für Mitarbeitende im Schichtdienst wurden ebenfalls 
deutliche Verbesserungen vereinbart, so dass etwa das 
sogenannte „Holen aus dem Frei“ - also die kurzfristige 
Übernahme von Diensten wegen dem Ausfall einer 
Kollegin oder eines Kollegen – zukünftig mit einem 
Zuschlag vergütet wird.
Die beschlossenen Gehaltssteigerungen für die 
Mitarbeitenden der Diakonie setzen sich aus 
Veränderungen bei den Stufen bei den Entgeltgruppen 
1 bis 5, einem Sockelbetrag von 50 Euro für alle 
Entgeltgruppen, sowie einer zusätzlichen darauf basie-
renden linearen Steigerung zusammen, die im Falle 
der Entgeltgruppe E 2 8,6 Prozent und in der höchsten 
Entgeltgruppe E14 immer noch 4,2 Prozent beträgt. 
Konkret bedeutet dies für eine Mitarbeitende bzw. 
einen Mitarbeitenden in Stufe 1 der Entgeltgruppe 
E8 eine Steigerung des monatlichen Gehalts (ohne 
Zulagen und Zuschläge) von derzeit 3.132,07 Euro 
monatlich auf 3.293,44 Euro ab dem 1. Januar 2023. 
Dies gilt etwa für Alten- und Krankenpflegerinnen 
und -pfleger sowie Erzieherinnen und Erzieher. 
Mitarbeitende in der Entgeltgruppe E11, wie 
Mitarbeitende mit Leitungsverantwortung in der 
Pflege, aber auch Sozialpädagogen mit bestimmten 
Zusatzqualifikationen, erhalten ab dem 1. Januar 2023 
4.496,51 Euro statt wie bislang 4.294,45 Euro.
Studierende, Auszubildende sowie Anerkennungs-
praktikantinnen und -praktikanten, erhalten eine 
Erhöhung der Ausbildungsvergütungen von 50,- 
Euro monatlich. Für Mitarbeitende im Schicht- sowie 
Bereitschaftsdienst wurden ebenfalls Verbesserungen 
vereinbart. So wird die Schichtzulage für Mitarbeitende 
im Bereitschaftsdienst ebenso erhöht wie die Anrech- 
nungspauschale für Rufbereitschaften. 
Bereitschaftsdienste unterliegen zukünftig einer 
Jahresobergrenze; zudem gilt zukünftig eine neu 
eingeführte Zulage für Wechselschichten in Höhe 
von bis zu 155,- Euro monatlich. Das „Holen aus dem 
Frei“ wird zukünftig mit einer Vertretungspauschale in 
Höhe von 60, Euro vergütet. Die in der ARK vereinbar-
ten Entgelterhöhungen haben eine Laufzeit bis zum 
30.06.2024.

„Wir freuen uns, dass wir für die Mitarbeitenden in der 
Diakonie dieses Ergebnis erreicht haben.  Wichtig 

war hierbei, dass alle Mitarbeitenden von diesen 
Tariferhöhungen profitieren und nicht nur bestimmte 
Berufsgruppen“, betont der stellvertretende Vorsitzende 
der ARK und Vertreter der Dienstnehmerseite, Joachim 
Laupenmühlen.
Mit den Beschlüssen reagiert die ARK nach Worten 
der Dienstgebervertreterin Evelyn Henseleit, auf die 
Lohnspirale der letzten Monate sowie auf die steigende 
Inflation. „Um im Wettbewerb um gute Mitarbeitende 
konkurrenzfähig zu bleiben, müssen wir - neben einem 
attraktiven Arbeitsumfeld - auch gute Löhne bieten. 
Dies ist uns mit diesem Beschluss gelungen, wenn auch 
die Refinanzierung weiterhin schwierig bleibt.“ 

Die ARK Bayern ist das oberste Tarifgremium für die 
Evangelisch-Lutherische Kirche und ihre Diakonie in 
Bayern. Ihre Entscheidungen betreffen derzeit rund 
117.000 Mitarbeitende. Die Kommission besteht aus 16 
unabhängigen Mitgliedern. Sie ist paritätisch besetzt mit 
je vier Vertreterinnen und Vertretern der Mitarbeitenden 
im kirchlichen Dienst, der Mitarbeitenden im diakonischen 
Dienst, der kirchlichen Körperschaften und der Träger 
diakonischer Einrichtungen sowie deren Stellvertretungen. 
Die Arbeitsrechtliche Kommission beschließt insbesondere 
Regelungen zu Abschluss und Inhalt von Arbeitsverträgen 
und ist für das Aushandeln von Entgelten zuständig. Die 
Beschlüsse der ARK sind verbindlich und wirken normativ.

aus: Pressemitteilung der ARK Bayern, Juni 2022

Die MAV München-Nord wünscht allen Kolleginnen 
und Kollegen samt Familien schöne, sonnige und 
erholsame Sommerwochen!



Ihre Mitarbeitervertreter / innen

Mitarbeitervertretung des  
Evangelisch-Lutherischen Prodekanats München-Nord
Carl-Orff-Bogen 217 • 80939 München 
Tel. 089 . 45 21 90 22 • Mobil 0176 . 45 55 23 03  
Fax 03212 . 103 30 49 • E-Mail mav.m-nord@elkb.de 
www.evangeliumskirche.de / prodekanat-mav

V.i.S.d.P.  MAV München-Nord, Christian Müller 
Carl-Orff-Bogen 217, 80939 München

Diakoniestation der Evang.-Luth. Dankeskirche
Keferloherstraße 68a • 80807 München
Tel. 089 . 35 63 66 11 
E-Mail christian.mueller@elkb.de

Pfarramt der Evang.-Luth. Trinitatiskirche
Lindenstraße 4 • 85764 Oberschleißheim 
Tel. 089 . 315 04 41
E-Mail alrun.schliemann@elkb.de
 

Pfarramt der Evang.-Luth. Laudatekirche 
Martin-Luther-Platz 1 • 85748 Garching
Tel. 089 . 320 43 74
E-Mail sabine.brand-lehmann@elkb.de

Diakoniestation der Evang.-Luth. Dankeskirche
Keferloherstraße 68a • 80807 München
Tel. 089 . 35 63 66 11
E-Mail dieter.polder@elkb.de
 

Evang.-Luth. Korneliuskirche
Adalbert-Stifter-Straße 1 • 85757 Karlsfeld
Tel. 08131. 50 54 40
E-Mail monika.fruehwacht@elkb.de

Olympiakirche
Straßberger Straße 3 • 80809 München 
Tel. 089. 351 48 52 
E-Mail gabriele.hoensch@elkb.de

Kindergarten der Evang.-Luth. Korneliuskirche
Falkenstraße 7 • 85757 Karlsfeld
Tel. 08131. 50 63 67
E-Mail jutta.marb@elkb.de

Christian Müller
Vorsitzender  
Altenpfleger

Alrun Schliemann
Stellvertretende Vorsitzende 
Pfarramtssekretärin

Sabine Brand-Lehmann
Pfarramtssekretärin

Dieter Polder
Schwerbehindertenbeauftragter
Altenpfleger

Monika Frühwacht
Beauftragte für Arbeitssicherheit
Kirchenmusikerin

Gabriele Hönsch
Pfarramtssekretärin

Jutta Marb
Erzieherin


